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THEMEN DER 4 SEMINARE 2012
2. – 4. März 2012

Straße · Abend · Spaziergang · 
Der Nachbarin Haus V. 2605-3024

Faust begegnet Gretchen wie zufällig. Es ist das 
Schicksal (oder das Karma oder Mephisto), das die 
Menschen zusammenführt.

Was aus dem Schicksal gemacht wird, das hängt 
vor allem von der Freiheit jedes einzelnen Men-
schen ab.

Vor dieser Freiheit hat Mephisto am meisten 
Angst. Er versucht, sie womöglich einzuschränken. 
Am liebsten ist es ihm, wenn der Mensch die Frei-
heit ganz als Illusion betrachtet …

1. – 3. Juni 2012

Straße · Garten · Wald und Höhle · 
Gretchens Stube V. 3025-3413

Die Liebe fängt von unten, von den Naturkräften 
des Verliebtseins an. Mephisto möchte, dass sie 
dort auch endet.

Marta und Margarete stehen für gesunden Ver-
stand und natürliche Liebe. Mit beiden kommt 
der Faust in seiner Entwicklung ein ganzes Stück 
 weiter.

Deshalb fängt der Mephisto an, sich überfordert 
zu fühlen. Das Natürliche ist nicht seins. Nur im 
Wider- und Unternatürlichen ist er zu Hause …

ISBN 978-3-86772-996-3

THEMEN DER 4 SEMINARE 2012
31. August – 2. September 2012

Marthens Garten · Am Brunnen · 
Zwinger · Nacht · Dom V. 3414-3834

«Glaubst du an Gott?» – fragt Gretchen den 
Faust. Faust weiß die Antwort (Ja und Nein) für 
das Gretchen zu vereinfachen und sagt ihr: Jein!

Gretchens Tragödie – Tod der Mutter, des 
Bruders und des Kindes – ist abgründig. Warum 
muss die Liebe so viel leiden?

Wer ist Schuld an Gretchens Abgrund? Goe-
the weiß die Antwort: Die Menschennatur nur 
zur Hälfte; die andere Hälfte kommt von einem 
falsch verstandenen Christentum …

30. November – 2. Dezember 2012

Walpurgisnacht V. 3835-4222

In der Walpurgisnacht, auf dem Blocksberg, ver-
sucht Faust, dem Rätsel des Bösen auf den Grund 
zu gehen.

«Wie im Berg der Mammon glüht»: Nachts 
sieht der moderne Faustmensch in der Erde nicht 
mehr wie ehemals die Sonne um Mitternacht, 
sondern nur noch das Gold, das Geld.

Und was sind das für Leute, die in der Walpur-
gisnacht in Gesellschaft von Hexen und Natur-
geistern auftreten? …



Faust: Der Mensch unter-
wegs zu Freiheit und Liebe
Goethes Faust ist aktueller denn je.

Er nimmt Stellung zu allen drängenden Lebens-
fragen des modernen Menschen.

Er eignet sich für eine offene Auseinanderset-
zung zwischen jüngerer und älterer Generation.

In einer Gesellschaft, die sich immer mehr zer-
splittert, kann der Faust zu einem gemeinsamen 
Brennpunkt werden – im Rückblick auf eine ge-
meinsame Vergangenheit und vor allem im Vor-
blick auf die gemeinsamen Herausforderungen der 
Zukunft.

Die fortlaufenden Seminare beabsichtigen, bei-
de Teile des Fausts Zeile für Zeile zu kommentie-
ren. Gespräche und Diskussion sind nach jeder 
Stunde vorgesehen. Die schöne Bühne der Studien-
stätte kann den Teilnehmenden für freiwillige, will-
kommene Improvisationen (auch mit Buch in der 
Hand) dienen.

Pietro Archiati hat mit verschiedenen Völkern und Kulturen 
auf der ganzen Welt gelebt (Italien, Laos, USA, Südafrika und 
Deutschland).

Seine Herkunft und Ausbildung sind vom Geist des Christen-
tums geprägt. Sein Bestreben, den Glauben durch Erkenntnis zu 
vertiefen, hat ihn vor 30 Jahren zur Entdeckung des Gedanken-
guts Rudolf Steiners geführt, das ihm zur wichtigsten Inspira-
tionsquelle geworden ist.

In seinen Büchern, Vorträgen und Seminaren 
setzt er sich für eine wissenschaftliche und zugleich 
allen Menschen zugängliche Darstellung der Welt 
des Geistes ein. Nur eine Überwindung des heutigen 
Materialismus, so meint er, kann der Menschheit eine 
hoffnungsvolle Zukunft eröffnen.

ORGANISATORISCHES
Seminartermine 2012:
2. – 4. März 2012
1. – 3. Juni 2012
31. Aug. – 2. Sept. 2012
30. Nov. – 2. Dez. 2012

Seminarzeiten (Jede Einheit mit Vortrag und Aussprache):
Freitag: 20.00-21.30 Uhr
Samstag: 10.00-12.30; 15.30-18.00, 20.00-21.30 Uhr
Sonntag: 10.00-12.30 Uhr

Einzelbesuch
Sie sind zu jeder Zeit willkommen, auch wenn Sie nur an einem ein-
zigen Vortrag teilnehmen.

Beitrag:
Beitrag für Bekanntmachung, Saalmiete, Wert schätzung des Red-
ners: alles nach eigenem Ermessen, im Geist eines sozialen Aus-
gleichs. (Briefumschläge liegen aus.)

Büchertisch:
Das Gesamtangebot des Archiati Verlages kann während des Semi-
nars erworben werden.

Verpflegung:
In der Studienstätte werden Frühstücksbuffet (Sa./So.) für € 6 sowie 
ein Mittagstisch (€ 12) und Abendbuffet (€ 8) am Samstag angeboten. 
In den Pausen werden auch Getränke, Brezeln oder Gebäck verkauft.

Das Café Panorama (1 Min. zu Fuß) bietet ebenfalls einen Mittags-
tisch (weitestgehend Bio) für € 10,90 an. In der näheren Umgebung 
(weniger als 10 Autominuten entfernt) gibt es weitere Gaststätten.

Anmeldung:
Ist nicht erforderlich.

Auskunft und Anforderung vom Faltblatt:
Archiati Verlag
Kundenservice (bei Sigloch)
74569 Blaufelden

Tel. 07953 – 883 722
Fax: 07953 – 883 130
E-Mail: archiati@sigloch.de

Internet: www.archiati-verlag.de (Rubrik: Veranstaltungen)
Dieses Faltblatt wird unter der Bestellnr.: 978-3-86772-996-3 
(«Faltblatt Faust-Seminar 2012») in der gewünschten Zahl kosten-
los zugeschickt. Für Ihre Hilfe bei der Verbreitung dieses Faltblattes 
danken wir Ihnen.

ANFAHRT
Mit dem Auto: Von Bad Liebenzell Richtung Schömberg: nach ca. 
5 km nach einer scharfen Rechtskurve rechts nach Unterlengenhardt. 
Fast am Ende des Ortes, rechts ist die Freie Studienstätte mit Park-
möglichkeiten.

Mit der Bahn: Über Karlsruhe oder Stuttgart nach Pforzheim. Von 
dort mit der Regionalbahn nach Bad Liebenzell. Von Bad Liebenzell 
nach Unterlengenhardt mit Bus oder Taxi Klitzke, Tel. 07052/2601 
(ca. 5 km). 

UNTERKÜNFTE
In Unterlengenhardt
Gästehaus Kliewer (neben der Studien stätte): Burghaldenweg 50 
Tel. 07052/92973-10, Fax. 07052/92973-14
E-Mail: info@gaestehaus-kliewer.de, ab € 24 pro Nacht
Gästehaus Oetzbach: In der Steinhalde 8 (5 Gehminuten ent-
fernt), Tel. 07052/920-966, Fax. 07052/920-067
E-Mail: info@gaestehaus-oetzbach.de, ab € 37 pro Nacht
Freie Dorfschule Unterlengenhardt: Wer Schlafsack und Iso-
matte mitbringt, kann dort für nur 3 € übernachten. 
Tel. 0178-5466008; E-Mail: martinchrberger@gmx.net. Siehe auch 
www.freie-dorfschule.de
In Oberlengenhardt (4 km entfernt)
Landgasthof Hotel Ochsen
Burgweg 3
www.landgasthof-ochsen.de
Tel. 07084/927950
ab € 40 pro Übern./Person

Pension Lengenbachstüble
Zollernstr. 38

Tel. 07084-6295
ab € 25 pro Übern./Person

Haus Mitschele
Zollernstr. 41
www.haus-mitschele.de
Tel. 07084/7805
ab € 30 pro Übern./Person

Haus Lörcher
Zollernstr. 79
www.ferienwohnungen-loercher.de
Tel. 07084/6359
ab € 20 pro Tag

Haus Burkhardt
Hauptstr. 55
Tel. 07084/6291
ab € 17 pro Übern./Person

Haus Rolf Umbeer
Burgweg 9
Tel. 07084/7993
ab € 18 pro Übern./Person

Haus Norbert Umbeer
Burgweg 7
Tel. 07084/931458
ab € 18 pro Übern./Person

Hotel Koch (nahe vom Bahnhof)
Sonnenweg 3, Bad Liebenzell
Tel. 07052/1306
EZ ab € 39, DZ ab € 66

Es gibt zahlreiche Unterkünfte: Pensionen, Hotels, Privatzimmer, 
Ferien wohnungen, Campingplatz. Auskunft erhalten Sie bei:
Kurverwaltung Bad Liebenzell, Kurhausdamm 2-4, 75378 Bad 
Liebenzell; Tel. 07052/408-0, Fax. 07052/408-108,
info@bad-liebenzell.de, www.bad-liebenzell.de
Touristik & Kur im Neuen Rathaus, Lindenstraße 7, 75328 
Schömberg; Tel. 07084/14-444, Fax. 07084/14-445, 
touristik@schoemberg.de, www.schoemberg.de


